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Betreff:   Empfehlungen für Rastanlagen an 
 Straßen

Bezug:   Allgemeines Rundschreiben Nr. 2/2011  
„Empfehlungen für Rastanlagen an Straßen“  
vom 02.03.2011

Die mit Allgemeinen Rundschreiben Nr. 2/2011 eingeführ-
ten „Empfehlungen für Rastanlagen an Straßen“ (ERS) 
werden derzeit im Arbeitskreis 2.6.1 Rastanlagen der For-
schungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 
(FGSV) überarbeitet. Im Vorgriff auf die Fortschreibung 
bitte ich bei der Planung und Dimensionierung von un-
bewirtschafteten Rastanlagen nachstehende Punkte zu 
berücksichtigen:

–  Die in Kapitel 3 „Bedarfsplanung“ unter Punkt 3.2.2 
„Dimensionierung der Verkehrsanlage“ für unbewirt-
schaftete Rastanlagen festgelegte Höchstgrenze von 
50 Lkw-Parkständen wird vor dem Hintergrund des 
weiterhin bestehenden Parkdrucks aufgehoben. 

–  Die in Kapitel 8 „Freiflächen“ unter Punkt 8.3.4 „Di-
mensionierung“ festgelegte Größenordnung für Frei-
flächen sind bei unbewirtschafteten Rastanlagen auf 
das Mindestmaß an einzuplanenden Erholungsflä-
chen von 75 m2 pro Pkw-Parkstand zu beschränken. 

–  Bei Neu-, Aus- und Umbauplanungen von unbewirt-
schafteten Rastanlagen ist der Pkw-Parkbereich so 
zu gestalten, dass dieser grundsätzlich nachts auch 
von Lkw genutzt werden kann (Mischnutzung). Die 
Pkw-Parkstände für mobilitätseingeschränkte Perso-
nen sind baulich zu trennen, sodass diese nicht durch 
Lkw genutzt werden können. 

Ich bitte, das ARS im Bereich der Bundesfernstraßen an-
zuwenden und eine Kopie Ihres Einführungserlasses zu 
übersenden.

Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur 

Im Auftrag 
Dr. Stefan Krause
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